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alten Baracke» bis auf ein guterhnltenes altes Haus
nbreißen und alles wieder neu nusbaueu lassen.
Die Straße ist auch seht nur wenige Bieter breit.
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t c r e f f  a n  t  c  ft cDie i n

ine neue Sehenswürdigkeit Bremens ist die
kleine, schmale Bbttcherstraße unweit desRat-

hnusplnßes. Sine der markantesten Persönlichkeiten

Berliner Illustrierte;

S t r n ß e
Bremens, Ludivig Roselius, Großindustrieller und
Bunitmaeen, hat die alte Straße von der Stadt
auf eine Reihe von Jahrzehnten gepachtet, die

Die tittercffnntofte Straße Bremens, die neugebaute „Böttcherstraße^, ehemals
eine alte, verwahrloste Gaffe hinter dem Rathausplaß.

Die Bauweise der neuen Häuser, obwohl betont modern, paßt sich ausgezeichnet dem
Ältbreincr Baustil an.

Das alte „Roseleus-Haus" ans dem XVi. Jahrhundert, das einzige noch
erhaltene historische Gebäude in der „Böttcherstraßc".
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